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Donnerstag ven 23. N u n i »83l.

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .

Vom Bezirksgerichte Rupertshoi zu Neustadt!
wird allgemein kund gemacht: Os sey über Ansu.
chen des Michael und Franz Kodler, dann lZlisa«
deth Kristan, gebornen Kobler, als vaterllcke und
mütterliche Franz und El, adeth Kodlersche Er.
den, unter Vertretung des Herrn v " . Oblack,
clc p ^ . i5. Juni i L5 , , F. »5^9, rrlder Franz
Knaselz aus Obelschwermbach, puncw aus dem ge«
tichclicheu Vergleiche vom 5o. Jänner »85», ia)u>
digen 22O ss. c s. c., in die executive Fnltnetung
der, dem Gegner gehörigen, mit Pfandrecht de»
legten, zu Odersckwermbacb gelegenen, zur lödl.
Herrschafc Rupertshof, 8ni) Rect. Nr. 207, unter»
thänigen, gerichtlich auf 200 ft. M . ?̂ z. im Werthe
erhobenen 2l.5 Hude, und der auf 5 fi. M» M .
geschähten Fahrnisse gewiNiget, und zui Vornahme
die gesetzlichen Versteigerung . Termine auf den
16. Ju l i , 16. Auaust und t6. September l. I - ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr/ in ^c,c.»
del Realität mil dem Anhange anberaumt wor-
den, daß, Falls diese Realicat und Fährnisse
weder bei dem eisten noch zweiten Pelslc^erungs.
Termine um oder über den Schäyungsweltd nicht
veräußert werden tonnten, solche bei dem druten
auch unter demselben bintangegeben werden »vur-
den. — Wovon die Kauflustigen mtt dem Bei.
sahe in Kenntniß geseht werden, daß der Werth«
anschlag und die LicttationSdedingmssc zu den gc»
wohnlichen Amtsstunden hieramts tagnch einge«
sehen werden sönnen.

Bezirlsaericht Rupertöhof zu Neustadt! am
15. Juni z63l. _ ^ _ ^ _ ^ _ ^ ,

3,79^. (2) , Nr. '536.
W e i n v e r t a u f.

Das Bezirksgericht Rupertshof zu Neustattl
macht allgemein delannt: oah über Ginschrelten
des Aloys Kuntarischen Puppillen« Vormundes,
Herln Franz Schttem, cic pr3«5. 16. t'. M , Zahl
»53Ü. bei dem Gute Steinvrückl näcdst Neultadtl,
ter auö 400 österreichiscbe Eimer bestehende Wein»
vorrath vom Jahre i63a, »n kleinen und auch
großern Parchien am »2. Juli d. I . , von 9 b,s
12 Uhr Vormittags, dann von 3 bis 6 Uhr Ilach.
mittags, an den Meistbietenden gegen gleich bare
Bezahlung veräußert werden wird.

Wozu Kauflustige eingeladen werden.
Bezirksgericht RupertShof zu Neustadt! am

16. Juni »65,.

i j . 766. (2) ^ I . Nr. 965.
E d i c t .

Vom Aezilkögerichte der l . k^Staatshenlchaft

Lack, wlld hiemit allgemein kund gemacht: Man
habe über Ansuchen des Lorenz Tributsch, als Ces»
sionär des T.homaS und Mathias IeNoutschan,
gegen Maria Benetitschitsch, rregen der aus dem
Urtheile vom 20. September, intab. 12. October
,Ö5c», schuldigen 29 fi. 19 kr. und 11 ft. 69 kr. an
GenchtSkoilen, die executive Feilbietung des, zu
Gunsten der Maria Beneditschilsch auf der, ter
Etaatsherrfchaft Lack, su^ Urb. Nr. 6o3, dienst«
baren Hübe, 5ul, hauö.Nr. 2 in I'i-e6ino5t, haf«
tenden Heirothsbtiefö, 66«. ol inlad. 2. October
,K<'2, über Abzug der hieran bezahlten 42a ft. ncch
Mli 664 ft. 29 lr. M. M. bewilliget, und hiczu
drei Feilbiltungstahfahungen, und zwar: auf den
16. M a i , i5. Juni und »b. Jul i d. I . , jedes,
mal Vormittags von 9 bis »2 Uhr, in hiesiger
Gelichtötanzlel mit dem Beisätze anberaumt, daß
der zu verweigernde heiralhsbrief bei der ersten
und zweiten Bersteigerung nur über oder um den
Ausiuföpreis, bei der dritten Feilbietung aber auch
unter demselben hintangcgeben rrerden würde.

Wozu die OrsiehungSlusiigen mit dem Bei«
faye zu erscheinen eingeladen werden, daß bie
dießfälllgen Licitationsbebingnisse täglich in den
gewöhnlichen Amtsstundcn in hiesiger Gerichtstanz»
le> eingesehen »verdcn können.

Lack am 16. April ,63«.
Anmerkung . Bei der ersten u«d zweiten Feil'

dietungölagsahung hat sich lein Kauftustiger
gemeldet.

Z. -,67. (2) Nr. 492.
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte zu Egg ob Psd«
petsä), als Personal »Ittstaliz, wird bekannt ge»
macht: Es seo über Ansuchen des Nlasch ^«Izant
von Proprotsche, durch Hrn. Dr. Burger, ci<-̂ 5i»e5.
»4. Juni l. I . , Zahl 492, wider AhomaS Pilz
von Gradifcke, in die executive Feildietung der die»
fem gehörigen, der Pjarrgült Moräutsch, «ub
Nect. Nr. 53, zinsdaren, zu Gradifche gelegenen,
gerichtlich sammt Zahlnissen auf »719 fi. 32 kr.
geschätzten H7 Hübe mit Wohn - und Wirthschafts»
gebäuden, wegen schuloigen 200 ft. M . M sammt
Interessen und Kosten gewiNiget, und hierzu die
Tagsayungen in I^c« Grad̂ sche auf den »6. Jul i ,
17. August und »b. September d. I . jedesmal
von 9 bis ,2 Uhr Vormittags, mit dem Beisahe
bestimmt worden, daß im Falle diese Realität
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietuna um
den Schäßwerth oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, solche bei der letzten auch unier
demselben hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauftustigen mit dem Anhange e,n»
geladen werden, daß sie die dikßiäNigen LwtationS«
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bedmgmffe alltäglich'zu den gewöhnlichen Amts«
stunden del diesem Gerichte einsehen tonnen.

Bezirks «Gericht zu Ozg ol) PoDpetsch am l'z.
Juni l33i.

Z . 735. (2) Nr . 535.
G e t r e i d -- L i c i t a t i o n .

Bei diesem Verwalmngsamte werden in
Folge Verordnung der wohllöbl. k. k. verein-
ten illyr. Cameral-Gefällen^Verwaltung, l1ä<>.
29. v. M . , Zahl 9609^2190 D. , folgende Ge-
treidgattungen, als:

23o Metzen, 6 1̂ 2 Maß Weitzen,
i3o ,, 6 i)3 „ Hirse,
453 „ i 3 5M „ Haber,

am 6. Ju l i l. I . , Vormittags um g Uhr im
öffentlichen Verstcigerungswege, in kleinern
Parthien oder im Ganzen zum Verkaufe aus-
geboten; wozu man hiemit die Einladung macht.

K. K. Verwaltungsamt Michelstatten am
6. I u m i 9 3 i .

Z. 78Ü. (2) Nr . i»5Ü.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Mün«
kendorf wirb hiemit bekannt gemacht: Os sey über
die geschehene Anzeiae, und dieserwegen gepfioge«
ne Untersuchung, für nöthig befunden »norden,
dem Jacob Thomz, vul^n Oraschem, Herrschaft
Münkendorfer Ganzhüblec zu Podhrufchka, wegen
seines erwiesenen Hanges zur Verschwendung, die
freie Verwaltung seines Vermögens abzunehmen,
ihn als Verschwender zu erklären, als solchen un-
ter (Zuratet zu sehen, und ihm den Joseph Thomz
von Podhruschka, zum «Zurator auf unbestimmte
Feit aufzustellen.

Bezirksgericht Münkendorf am »7. Jun i »LZ».

Z . -?6g. (2)
T d i c t .

Van dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Flö'd-
nig wird bekannt gemacht: Es feye über Ansuchen
deS W r n Mathias Rack, als (Zessionär des Herrn
Iofcpy Scun ig , in die Reassumirung der mittels
Bescheid, cläa. 21. October »U5c», ausgeschriebenen
Feildietung d^r, der Mar ia hah in , vorhin ver»
rvictweten Schusterschitsch gehörigen Realitäten,
a ls : derzuTazen, sud Rect. Nr . / ; 2 , liegenden,
dem t. f. Domcapitel m Laibach dienstbaren gan»
zen Kauflechtshube, dann der/ der Herrschaft Flöd«
nig, 2liI-> Rect. Nr. 6^5 .»j2, zinsbaren Ueberlands»
taische, und der 5ub Urb. Nr . 76 ^ 2 , eben dahin
unterthänigen Wiese Kobilek, endNch der, dem
Oute Ruzing, 5ud Urb. 3lr. 6o3, zinsbaren Kai«
sche, eines Baumgartens und einer Schmiede, im
gelichtlichen Schäywerthe von 6025 st. 17 f s . , we«
gen aus dem Urtheile, äcla. ,4 . März 1627, schul«
digen <̂ 53 ft. 5 l 5jg fr. C. M . c. 5. c., gewill igt,
uno hiezu drei sseilbietungs - Tagsahungen, und
zwar: auf den 3o. J u l i , dann 5o. August und
Ja. September l. I . , jedesmal Vormittags von
9 bis »2 Uhr m I^aeo der Reali tät, mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß, wenn diese Reali«

täten bei der erssen ader zweiten Feilb^etung we-
der über, noch um den Schähwerth an Mann ge«,
bracht werden sollten, bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben ,werden würden.

Dessen die mtabulirten Gläubiger und übrige
Kauflustige unter bem Anhange verständiget wer-
den, daß die Beschre^ung der Realitäten und die
dießfalligen Licitations » Bcdingnisse in dieser Ge«
richtstanzley eingesehen werten ldnnen.

Bezirtsgericht Flödnig am 9. Jun i , 8 3 , .

Z . 775. (3) N r . 1097.
G d i c t .

Von dem vereinten Bezirks . Gerichte Mün«
kendorf, wird dem Georg Gams und dessen all«
fälligen unbekannten Erben mittels gegenwärti»
gen (Zdictes erinnert: Gs haben wider dieselben
Franz und Theresia Gerkmann von Münkendorf,
die Kl^ge auf Verjährt- und Eclosckenerklärung
des vom Joseph Oola t , gewesenen Bürger und
Rathsverwandten zu S t e i n , an ihn Georg Gams,
unterm 26. October 1766 üder 5oo ss. L- W . ,
sammt Anhang ausgestellten, auf der, dem löbl.
GrundbuchSamte der Stadt s te in , »^d Urb. N r .
2t5 dienstbaren, nächst Neumarktl bei Etein lie-
genden, ehemals zu dem sogenannten Joseph Ob»
lar'schcn Mcitlhofe gehörig gewesenen Wiese, ge«
nannt Oklsliou ^ i a u n i l i , otcr auch 'll-auniii 52
Ijolll^lciÄi-jaln, seit 2ü. October 1766 intabulirten
<2chulofH)cincs angebracht, um A'wsdnuna. einer
Taqs)huna. gebeten, und diese auf den »6. Sep«
tember ,63», Früh 9 Uhr erwirkt.

Dieses Gericht, dem der Aufenthaltsort die«
ser Geklagten unbekannt ist, und da sie vielleicht
aus den k. s. Erblanbcn abwesend sind, hat zu
deren Vertreter und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn v i - . Andreas Napreth zu Laibach, als
Curator bestellt, mitwelchem die angebrachte Rechts*
sacke nach der, für die l . l . Srdlande bestehenden
a. G. O. ausgeführt und entschieden werden wird.

Georg Gams und dessen allfällige Erben wer-
den demnach durch dieses Eoict erinnert, zu obiger
Tags^itzung so gewiß zu erscheinen, oder bishin dem
aufgestelllen Herrn Curator die Rechtsbehelfe an
die H^no zu geben, oder selbst sich einen andern
Vertreter zu bestellen und ihm diesem Gerichte nam>
baft zu machen, und überhaupt im ordentlichen
Rechtswege einzuschreiten, als sie sich widrigens
die aus ihrem Verabsäumen entstehenden gesetzli«
chm Folgen selbst beizumessen haben würden.

Bezirks »Gericht Müntenoolf den » l . Jun i
, 6 3 l .

Z. 776. (5) Nr . 1093.
G d i c r.

Von dem vereinten Bezirks.Gerichte Münken«
dorf wird der Mar ia Oblack, qeb. Strooch, und de«
ren aNfällig unbekannten Erben mittelst gegenwär«
tigen Edictes erinnert: Gs haben wider dieselben
Franz und Theresia Gerkmann von Münkendorf,
die Klage auf Ver jähr t , und Erloschenerklärung
des, für sie Mar ia Oblack, gebornen Strooch, od
5oc> st. 3. W . sammt Anhang, auf der, dem lödl.
G. B . A. der Stadt S t e i n , 6i,l> Urb. Nr . 2»5,
dienstbaren , nächst Neumarktl bei Stein liegenden,
ehemals zu dem sogenannten Joseph Oblack'schen
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Meistbafe aebörig gewesenen Wiese, genannt 0^»-
IZIcc,̂  I 'raunil i , oder auch 1>aumli HH Zarlktnar-
j a m , seit 24, Februar 1763 lntabulirten Ehever-
lrages, clcln. eoä^m, angebracht, um Anordnung
einer Tagsayung gebeten, und diese auf den »6.
September d. I - , Früh 9 Uhr erwirtt-

Dieses Gericht, dem ver Aufenthaltsort dieser
Geklagten unbekannt ist, und da sie vielleicht aus
l>en k. t. Orblanden abwesend sind, hat zu be.
ren Vertreter und auf deren Gefahr und Kosten
den Hrn. Dr. Andreas Naprclh zu Laiback, als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nack der für die t. t. Orblanden be>
stehenden a. G. O- ausgeführt und entschieden rver«
den wird.

Mar ia Oblack und deren aNiMig unbelann«
te Erven werden demnach durch dieskü Ooict erin«
nert, zu obiger Tagfatzunq so gewiß zu erscheinen,
oder biöhin dem aufgestellten Herrn Curator die
Rechtsdehelfe an die Hand zu geben, oder sich
selbst einen andern Vertreter zu bestellen und ihm
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über«
Haupt im ordentlichen Rechtswege einzuschreiten,
als sie sich widligens die aus ihrem Verabsäumen
allfällia, entstehenden gesehlichen Folgen selbst bei«
zumessen Haien würden.

Bez. Gelicht Münlendorf am » l . Juni iL3 , .

z. Z. 2Z2. (3) N r . »91 .
L » c i t a t i o n s - E d i c t . „ .

V o m k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Laibachs wird hiemit allgemein bekannt ge-
macht: Es seye m der Erecutlonssache des I o ,
hann Ruß von koog, gegen Mana Iama von
Loog, wegen vom Erstern mittelst der beiden
Unheile, ääo. »7. I u l t l33o, richtig gestell-
ter Darlehensforderung pr. 325 ft. M . M .
Q. 8. 0.) ln dle Fellbletung der, der Marl«
Iama gehörigen, zu Loog, »nd Eonsc. N r . 20
!»eZc.".dcn, der löbl. Laibacher magiftratlicher
Gült Kosarie, änd Rect. Nr . 66, dienstbaren,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, und
gerichtlich auf HbZg fi. /«a kr. geschätzten gan-
zen Hübe gew,lltget, und es seyen zur Vor-
nahme dleser FeUbictungen drei Tagjatzungen,
auf den 20. Apr i l , 20. Ma i und 2«. Jun i
d. I . , jederzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in I.0C0 der zu versteigernden Hube mit dem
Anhange festgesetzet worden, daß diese Hübe,
wenn sie bel der ersten oder zweiten Feüble-
tungstagsatzung nicht um oder über den
Schayungswerth angebracht werden könnte,
bei der drttten Llcitationslagsatzung auch unter
demselben werde hintangegeben werden.

D»e Realität kann besichtiget, die E>chaz-
zung, der Grundbuchs-Extract und die Lui-
lationsbedingnisse aber, vermög welch' letztern
unter andern jeder Llcitant vor Aufnahme sei-
nes Anbotes ein Vadium pr. ^53 fi. 52 kr.,

welches dem Meissbicter in den Meissbot e'm«
gerechnet, den übrigen L>cltanten aber zurück«
gesscllet werden wird, zu Handen der Llcita-
tions-Eommifslon zu erlegen haben wird, kön«
nen ln duser Gerichtskanzlei und be» der ?ici»
tation eingesehen werden.

Es werden daher alle Kauflustigen, und
insbesondere auch d»e Tabularglaubiger Mathias
und Ursula Petrttsch von Loog, Maria Iama
von Loog, Anna Legat von Loitsch, Ursula
Petrttsch, verwitwet gewesene Verbitsch von
Loog, Herr Slgmund Gkaria, Her Mar t in
Werbitz'sche Verlaßcurator, Hr. Vr . Oblack,
dann Franz Iama und Mathias Betsche, durch
den für selbe hicmlt aufgestellten Curator 2H
nel̂ um ^)5«i^iuni, Hr. Dr. Baumgarten, zur
Verwahrung ihrer Rechte zu diesen Ncitationen
emgeladen.

Latbach am 22. Februar »63,.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten

Feabielungstagsatzung hat sich keinKauf-
lustlger eingefunden, und wird daher
die dritte Tagsatzung, jedoch statt am 20.
Juni d. I . über Emverstandmß der I n -
teressenten am 21. Ju l i d. I . , Vornnt-

. < tags von 9 bis 12 Uhr , in I^oeo der
Realität zu Loog abgehalten werden.

Z- ?2 i . (Z) - I . Nr . 696.
E d i c t.

Von dem Bezirks, Gerichte der Herrschaft
Weixelberg wird hiemit ku«:d gemacht: Es sey
nach Ableben der ak iii«.e8l.Il.o verstorbenen
Gertraud Iantscher, gebornen Skubitz, Haus-
Nr. 1 , zu Unterdorf, die Liquidations« und
Abhandlungstagsatzung auf den 4. k. M . ,
Nachmittags 3 Uhr, in dieser Amtskanzlei an-
geordnet worden; wozu alle Verlaßansvrecher
bei Gewartigung der im §, 814 b. G. ^ a u s -
gedrückten Folgen, zu erscheinen haben.

Bezirks-Gericht Weixelberg am 9. Jun i
,331.

Z. 760. (3)

M ü h l p a c h t - Anz eige.

Die Herrschaft Kaltenbrunn bei Laibach
hat mit ersten November i 6 3 i die neue deut-
sche Mahlmühle mit sechs Gangen, einer Dunst-
kopp und einer Grießmühle, nebst dazu gehö,
riger Wohnung, Stal lung, Mchl- und Ge-
trcidmagazinen, in Pacht zu erlassen. Pacht-
licbhabcr wollen sich gcfaMgst an die Herr-
schaftsinhabung in '̂aibach verwenden.

Herrschaft Kaltenbrunn am i 5 . Juni 18Z1.
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Vränumerations - Anzeige.

»Wa mit Ende dieses Monates sich das halbjährige Abonnement auf die A a i h H -

cher N e i t u n g schließet, so werden die ?. ' I . Herren Pranumeranten ergebenst ersucht, ihre

Bestellungen auf obengenannte Zeitung für das folgende Semester, noch im Laufe d. M .

an das unterzeichnete Zcitungs - Comptoir gefalligst einzusenden, um die Auslage nach der

Zahl der bestellten Exemplare bemessen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des

I n - und Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-

fallene Begebenheiten im Auszuge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu last

len, was nur immer mit dem Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das

MllAVtsthe N l A t t , welches von der Zeitung abgesondert wie bisher erscheint, wird ge-

lungene Gedichte, Erzählungen, Novellen, oder andere interessante wissenschaftliche Aufsatze

enthalten. Zu dem Ende ladet die Redaction die Herren Ltteratoren ein, sie mit ihren schätz-

baren Beitragen zu unterstützen.

Der Pranumerations? Preis bleibt wie vorher derselbe.

Die N a i b a O e r N e i t u n g mit dem Al lzzr isOen W a t t e , (welche ohne dem-

selben nicht ausgegeben wird,) und sämmtlichen Beilagen kostet:

ganzjährig im Aamptoir S fi. 30kr. halbjährig im Aompt.mit Zaubert 3 ft.45kr.
halbjährig 6euo 3 „ 15 „ ganzjährig mit verUost. portofrei 9 „ — «
gamMr ig ä<m« mit Oouvert 7 „ 3N „ halbjährig äotw äeuo 4 « 30 „

Das N l lM lschb N l a t t wird, wie bisher, auch ferner auf Verlangen beson-

ders (ohne Beilagen) verabfolgt. Dei: Pranumerations-Preis ist:

im Comptoir ganzjährig 2 ss. — kr. mit ^ouvert halbjährig I „ 13 kr.
halbjährig . . . . . 1 „ — ,, mit ver Gost jährlich . 3 „ — «

mit Souvert jährlich 2 ,, 30 « halbjährig . . . . . 1 „ W »

Die löbl. k. k. Postämter werden gebeten, ihre Bestellungen durch die hiesige löbl.

f. k. Ober-Postamts-Verwaltung machen zu wollen.

Die kaibacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenz-Blatt erscheint, wie bisher

zweimal in der Woche, nämlich alle D i e n s t - und D o n n e r s t a g e ; das Illvrische Blatt,

dem das Amts- und Intelligenzblatt beigelegt wird, aber alle KamstaZe .

Jene?. L. Herren Pranumeranten, welche die Zeitungen in das Haus getragen

wünschen, zahlen dafür halbjährig 20 kr.

Laibach im Juni 183l.

Sdel von Rleinmayr'sGes
^ AeitunIV-E^omVtHir^


